
Kurzbericht Victor Slovak Open, 6. - 9. September 2012 
 

Österreich-Debut von Sara 
 
Die Stadt, Veranstaltungen: 

Presov ist per Auto über Budapest in ca. 5 Stunden erreichbar. Flug nach Kosice ist möglich, aber teuer. 

Unterbringung in einem kleinen, aber netten und modernen Hotel, das allerdings sehr unromantisch inmitten einer 
altkommunistischen Plattenbausiedlung liegt, ca. 10 Autominuten von der Halle entfernt – leider zu weit zum Gehen 

sowohl zur Halle als auch ins wirklich liebevoll renovierte Stadtzentrum von Presov. 
Die Halle gehört zur Universität und steht daher zu dieser Zeit (Uni-Ferien) zur Verfügung. 

Aufgrund des 50-jährigen Bestandsjubiläums des Slowakischen Verbandes gabs eine Einladung zu einem Galaabend 
mit Prominenz von Badminton Europe (Poul-Erik Hoyer, Brian Agerbak und Torsten Berg), einer Unzahl von Ehrungen 

und – für die Slowakei eher untypisch – arabischem Bauchtanz. 

 
Verpflegung, Organisation: 

Verpflegung wurde in der Halle angeboten, Kaffe und Getränke sowie kleine Snacks standen zur Verfügung. 
Die gesamte Organisation lag wie immer in Hand einer Person, die Turnierleitung bestand aus einem sehr bemühten, 

durch eine Gipshand jedoch Gehandicapten und einer Hallensprecherin. 

 
Halle, Referee, SR, Spiele:  

4 Spielfelder, keine Einspielmöglichkeit. 
 

14 Schiris, vertreten waren 2xAUT (Michael STEINER – Umpire Finale XD und zum ersten Mal für Österreich dabei 

Sara SHAHHOSSEINI – Umpire Finale WS), BEL, 3x CZE, ENG, 2x HUN, 3x LTU, 2x SVK. 
 

Gearbeitet wurde permanent, das Angebot, einen Halbtag frei zu haben wurde von keinem Umpire in Anspruch 
genommen?!. 

 
Linienrichter – lokale jugendliche Spieler – brachten an sich gute Leistungen, da aber zu wenige anwesend gab es 

doch Ermüdungserscheinungen am Nachmittag. 

 
Referee war Ewald CEJNEK (AUT), Deputy Ivan SKACHA (CZE); gute Zusammenarbeit, keine Probleme. 

 
Als Future Series Turnier ohne Preisgeld war die Besetzung nicht wirklich stark, für den österreichischen Spieler 

Nachwuchs daher ideal als Saison-Einstiegsturnier. 

 
Ewald Cejnek 


